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Februar ist der einzige Monat, in dem ihr den Newsletter planmäßig erst bekommt, wenn schon mehr als die Hälfte des
Monats vorbei ist! (In Schaltjahren bekommt ihr ihn vielleicht exakt in der Mitte - je nachdem um welche Uhrzeit wir ihn am 15.
losschicken). Weitere informative, hilfreiche, überraschende, faszinierende, unterhaltsame und durchaus ernst gemeinte News
folgen jetzt... Viel Spaß beim Lesen und eine gesegnete zweite Februarhälfte.
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Rückblick. Der GJW Jahresbericht für 2012!

Was hast du letztes Jahr im GJW gemacht? Nicht schwer diese Frage, das wirst du
bestimmt beantworten können. Aber was haben alle anderen im GJW gemacht?
Vielleicht weißt du es von ein paar anderen - aber allen? Im GJW Jahresbericht kannst
du nachlesen, was in den einzelnen Abteilungen, Fachkreisen, Programmen etc. 2012
alles bewegt wurde. Schau mal rein. Es gibt sicher etwas zu entdecken, was du letztes
Jahr nicht mitgekriegt hast!
Hier gibt's unseren Jahresbericht als PDF zum Download!
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Schön war's! GJW global verabschiedet Corinna van Santen.

Es ist Zeit Abschied zu nehmen. In über 20 Jahren Engagement hat Corinna van
Santenden Blick über den nationalen Tellerand zu einem wichtigen Bestandteil der
GJW-Arbeit gemacht. Wir sagen ein herzliches Dankeschön...
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Like! GJW global goes facebook.

100 "Gefällt mir"-Klicks nach zwei Tagen - das war ein guter Start für die neue
Facebook-Seite von GJW global!Du fragst dich, wieso GJW global eine eigene
Facebook-Seite hat und braucht? Weil es so viele Themen des Globalen Lernens gibt,
dass wir sie gar nicht alle selbst bedenken und bearbeiten können: Fairer Handel,
Klimawandel, Wassergerechtigkeit, Ernährung ... die Themen sind unglaublich vielfältig.
Nicht alles interessiert alle, aber vieles Einzelne. Über die "GJW global"-Facebook-Seite
können wir schnell auf aktuelle Themen aufmerksam machen, auf Initiativen und
Aktionen anderer hinweisen und tagesaktuell von unseren eigenen Projekten berichten.
Also: "Gefällt mir" klicken und dabei sein!
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Jetzt anmelden! Zum "UP TO YOU"-Online-Kurs vom 18.03.-22.03.2013

UP TO YOU – AUF DICH KOMMT ES AN – so heißt die Konzeption des
Gemeindejugendwerks für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. Christuszentriert –
handlungsorientiert – menschenbezogen: Das sind die Stichworte, um die es dabei geht.
Der E-Learning-Kurs hierzu vermittelt die Grundlagen der Konzeption und hilft bei
der individuellen Umsetzung der Konzeption in konkrete Konzepte für die Arbeit mit
jungen Menschen in der eigenen Gemeinde. Ihr könnt euch hier anmelden!

Die E-Learning-Module sind eine neue Facette im Schulungsangebot des
Gemeindejugendwerks. Wir richten uns damit an Mitarbeitende in der Arbeit mit Kindern
und Jugendlichen, die von Zuhause via Internet in einer kleinen Lerngruppe ein
Thema erarbeiten oder vertiefen wollen. Eine Kombination aus eigenständiger
Beschäftigung mit Lehrmaterialien bei freier Zeiteinteilung, Online-Meetings und
begleitendem Coaching macht den Reiz dieses Angebots aus.

Bild links: © GJW

Lesenswert. Der GJW Lektüre-Tipp: 50 Erfolgsmodelle.

Wie heißen die Milieus der Sinusstudie? Wie lauteten die fünf Schritte der S.W.O.T.-
Analyse? Wie wirkt das Paretoprinzip? Und: Wie war das mit dem situationsbedingten
Führen nach Ken Blanchard? Das Buch „50 Erfolgsmodelle“ von Philip Earnhart, Mikael
Krogerus und Roman Tschäppeler ist für alle geschrieben, die mit Menschen zu tun
haben. Es ruft in Erinnerung, es inspiriert und es hilft bei bekannten und
unbekannten Herausforderungen weiter >>>

Direkt zur Bestellung >>>
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"Ostern" - Ein weiteres Lied zum Lernen!

Es ist zwar noch ein bisschen hin bis Ostern. Trotzdem stellen wir euch jetzt schon ein
Osterlied aus JEDE MENGE TÖNE 2 vor: "Ostern" (Nr. 236). Geschrieben haben dieses
Lied Volkmar Hamp (Text & Melodie) und Frank Kampmann (Melodie). Einige kennen es
vielleicht aus JEDE MENGE TÖNE 1. Neu ist in dieser Fassung die leichter singbare
zweite Stimme im Refrain, die Peter Roth-Westdickenberg ergänzt hat. Leider haben wir
bei diesem Lied bei den Endkorrekturen einige Fehler übersehen. Der gravierendste: Es
fehlen die Strophen 3+4. Darum findet ihr zusätzlich zum Soundfile, mit dessen Hilfe ihr
das Lied in den Wochen vor Ostern lernen und üben könnt, eine pdf-Datei mit den
fehlenden Strophen. Und noch einen Service haben wir für euch: ein nach Rubriken
sortiertes Inhaltsverzeichnis zu JEDE MENGE TÖNE 2. So findet ihr noch schneller
geeignete Lieder zu bestimmten Themen. Viel Spaß beim Hören und Lernen >>>
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Schnell zugreifen! Freie Termine bei der Regenbogen-Str.

Seit einem Jahr ist die Regenbogen-Str. mit sechs neuen Stücken unterwegs!
In dem interaktiven Programm werden Kinder von vier bis 11 Jahren mit Spielen und
Liedern in einem Nachmittagsprogramm unterhalten.
Natürlich dürfen die spannenden Geschichten von den Puppen King Lui, Lotte, Rosa und
Rudi nicht fehlen!
Es geht um wichtige Themen wie Angst, Freundschaft, Zusammenhalt und Integration.
Zusammen treffen die vier zum Beispiel auf Ben, der mit seiner Familie aus der Karibik
nach Deutschland gekommen ist und gerne mitspielen möchte!

Für das Jahr 2013 gibt es noch freie Termine! Eine Übersicht darüber findet ihr hier!
Wenn die Regenbogen-Str. Eure Gemeinde für eine Woche oder auch nur für einen
Tageseinsatz besuchen soll, könnt ihr euch gerne telefonisch (030-78702514) oder per



Mail bei uns melden!
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GJW goes Europe! Bericht von der EBF Youth & Children Workers Conference

Jedes Jahr im Januar findet die EBF Youth and Children Workers Conference statt. Das
ist ein Treffen von Delegierten aus den Baptistenbünden der EBF (European Baptist
Federation), die im Kinder-, Jugend- und Junge-Erwachsenen-Bereich tätig sind. Dieses
Mal traf man sich vom 11. bis 16. Januar in Prag. Für das GJW sind Nils Meinzer,
Volkmar Hamp und Mirko Thiele dabei gewesen.

Nils hat nun einige Schwerpunktthemen der Konferenz zusammengefasst, analysiert und
weiterführende Fragen gestellt. Themen, die die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
in unseren Gemeinden bewegen und - was noch wichtiger ist - in nicht allzuferner
Zukunft bewegen werden. Hier gehts zum Weiterlesen, und vor allem, Weiterdenken
>>>
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Dankeschön! Viele Spenden ermöglichten 2012 einen ausgeglichenen GJW-Haushalt.

In diesen Tagen ist der Wirtschaftsprüfer in Elstal und prüft den Jahresabschluss des
Gemeindejugendwerks. Wir sind sehr dankbar für einen ausgeglichenen Haushalt
2012. Das wäre ohne die vielen Spenderinnen und Spender nicht möglich gewesen, die
unsere Arbeit im letzten Jahr unterstützt haben. Wir blicken zurück auf das BUJU, unsere
Projekte in Kamerun und viele andere Aktivitäten und danken euch für eure Spenden von

  25.000 €    für das BUJU
    7.500 €    für die Aktion „Kinder helfen Kindern“
    5.500 €    für die Internationale Mission in Deutschland
  22.000 €    für die GJW-Arbeit allgemein
104.700 €    für unsere Projekte in Kamerun und Südafrika.

Wir bleiben auch in 2013 auf eure Gebete und Spenden angewiesen und bedanken uns
für alle Unterstützung. Unsere aktuellen Spendenprojekte findet ihr hier.
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Feedback!

Ihr habt Anregungen und Ideen zu den Newsletter-Themen, die ihr uns mitteilen möchtet?
Wir freuen uns über euer Feedback! 

Alle Newsletter und weiteren Infos findest Du auch auf www.gjw.de
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